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Die hentige Rununer umfaft 8 Seiten,
Hapoleon TIL im Jahre 1866,

o ?":?}i'“"“é"‘{ [beg g g
einr bon ©ybel Haben foeben den 5. Vand desfelben
verdffentlidht.  Wie feine Borgdnger, enthilt ber[elb:‘ bie
intereffanteften  Beitviige gur Gejdjidyie ber neweren Beit. JIm
Befonderen behandelt berfelbe bad Kriegdiahr 1866, Jn eins
gehender Weife verweilt Sybel bei den Wirkigen, toeldye die ent-

) Siege Preuf im Yuslande, vornehmlicy in Fraut:
weid), Bervorriefen, uud bei bem diplomatifchen Berhandlungen,
weldye gwifdhen den Rabinetten besiiglidy ber Friedendbedingungen
gepilogen wourben. ©ebr interefjant ird bdie rathlos fHin- und
herjpoantende Haltung bed Kaifers Napoleon gefdjildert. Bei
biejer Gelegenbheit wird audy iiber bdie Gpijode Benedetti, bie furz
por bem ?(ll!b\‘l'ld) bed frangdfifdhen Strieges vom Grafen Vismard
a bie D!ff!llﬂl.d)fﬂf. gebracht tourbe und damald ungeheuve Gnt=
riiftung hervorrief, bie Antrige dbed Kaijers Napoleon durd) feinen
@cfandten wegen Ueberlafjung bed linfen Rbeinufers, hijtorijches
Qidyt verbreitet. tapoleon %nne, burdy die Griolge Preupens
liftern gemadyt, bem Drdngen feiner Rathgeber Folge geleijtet und
cin Stitd bom Rbeinlanbde al8 eine angemefjene Bergiitung dafiir
begeicynet, bap Franfreid) die Bergrofierung Brenfens anerfenne.
Um 23. Juli wurbe, nachdem bder RKaifer lange Jeit gejchmantt
hatte, bie betreffende Weifung an Benedettt erlafjen. Am 27. Juli
Datte er allerdingd mur Landbau und Saarlonid bem Grafen Golb
(ber damal8 preupijdher Gefandter war) begeichnet, uud diefer atte
erfldet, cine Berjtdndigung bitrfte daviiber wohl nidht unmiglich
fein!! Spdter aber vermehrte fidy feine Begehrlichleit, sumal die
Raiferin energijy bringte, nidhts Halbed u thun. Jn WVidy
wurbe bem Raifer, ber ingwijden Hierher gegangen war, um feine
Sdmerzen gu linbern — er litt betanntliy an einem heftigen
Blafenleiben und an Jsdyia® — bad betreffende Seriftftitd vom
Minifter Drouyn de Lhuys vorgelegt. Man verlangte jept fdhon
bie Mitdgabe der im Sahre 1815 von Franfreid) abgetretenen
Theile. Baiern und Hefjen follten gegen Guifdhadigung ibre links-
heinifchen Befitungen abgeben. Napoleon twollte dieje Borfchlige
nidht genehmigen. Allein der Minifter dbrang in ihn, und da ber
Staifer heftige Schmersen [itt, jo vief er endblichy ungeduldbig aus:
JDadt wad Jhr wollt, aber laft mid) in Ruh!” So erbielt beun
Benebetti bie betreffenden Befehle. Lebterer rwurbe zwar fehr
dngftlid) und Batte wentg Hoffmung, erfldvte aber, er werde mit
gripter Feftigleit die Forberungen vevtreten. Jedodh legte er, da
ot Bidmardd Reizbarfeit fiivchtete, anfangd die BVorfd)ldge nur
driftlidy vor. RNachdem Bidmard in ciner jpiteren Reidydtagsrede
er3dblt hat, Wenedetti fei mit einem Ultimatum in der Hand bei
ihm eingetveten — entwedber Wiaing ober Krieg — und er habe
natiitlid) fofort geantiwortet: mun ben Krieg, fo ift er dedhalb von
Benebettt und auberen franzdfijden Antoven mit fichtlichem Sorn
ciner Gntftellung der gefdhichtlichen Wahrheit angetlagt worben.
3n der That find feine Angaben, als Vefdreibing ded forperliden
ergangd, nicht gemau, denn in ber Hand Hatte Benedetti den
Bertragdentronrf allerdingd nidyt, und die auddriidlicdhe Veseidynmung
Uitimatum Bat e ihm auch nidyt gegeben. NidytSdeftoweniger
YJat Bismard den wefentlichen Chavafter bed Borganges vollfonmmen
ridtig Dejdricben. Denn fo gejdah ¢3 dod), bap Benebetti feinen
Borfag ausdfiihete, Waing 1. §. . gu fordern mit grofter Fejtigs
feit und Gntjdjicdenbeit, mit Ablehnung jedber Mobdififation, mit

Hinbeutung auf Preukend Ungeredtigleit — aljo wie 3 Bi
gleid) nachher in civem amtbicdien Grlafje Degeichuete, in fajt
brobenber Spradye, fo dap bie Antwort wnvermeidlicy warde, wenn
bie Juvitcdhweifung bed Antraged cin Sriegdfall tvdve, fo iwitrdbe
Preugen Krieg fithren. Bizmard gab diefe gewichtiqe Grefldrung,
wie ¢8 ftetd feine Art war, in ruhiger Haltung und Hbflidhem Tone,
und fiigie jogleid bie cingehende Vegritndung hingu. Trog alle-
bemt Olieb Venedetti ,feft uud entjdyieben” auf jeiner Forderung,
und bat fdplieBlich, fie bem Rimige vorsmlegen, woranf er am
Abend bes 7. Auguit fich beffen Antwort abholen werde. Wie
fid) verfteht, flang ber Bejdheid bes Kinigd nidt anbders ald das
Wort ded Minijter Wei einer fpiteren Unterreduug enthitllte
i hen Gejandten beveitd feine Butunftsiveen.
Gr fagte ihm, daB, wenn Franfreid) drange, Preufen fich mit Oefters
reidh verfdbhuen, beide mit 800000 Vaun iiber benw Rbein gehen
b die nidyt gevitfteten Frauzofen jchlagen, ihpnen das Eliaf weg-
uehmen toivben.  Benebetti wweifelte an der Miglichleit eined
foldyen Bitnbnifjes, BVidmard aber verfidherte ihn ded Gegentheils
und fiigte hingu: ,Aljo, wenn Sie nac) Parid Tommen, o vers
biiten Sie einen Rrieg, weldyer fehr Teicht verhanguifboll werben
founte.” ,Wie gerne thate ich bas”, entgeguete der Botidafter.
HAAber mein Gewifjen ivingt mid), in Paris dem Kaifer zu er-
fldren, daf, wenn er bdie Ybtvetung nidht erlangt, er mit feiner
Dynajtie der Gefahr einer Revolution audgefest ift.” Dev Konflitt
enbete damit, bag Napoleon fchlieRlich dem Grafen Golg geqenitber
ben ganzen Untrag betreffd Abtrvetung rheinijhen Landesd fitr ein
Mipverftindnify ertlivte, in weldhes er wibhrend feiner Prantheit
dburd) Droupn de Lhupd vertwidelt torden fei; er werde bdie
preupijden Auncrionen anerfenten, fobald fic vollzogen feien. Gleidy
uadyber nahm Drouyn de LhuYs feine Cutlajjung.

Ueber bie Stellung, weldye der nadymalige Kaifex Friedrich ITL.
1866 Dbei ber Neuorduung in Novddeutjdlaud etunabm, foridt fid
Sybel wie folgt aud: ,AB in der Beit vor ben Friedenstonferengen
alle EntidhlieBungen iber Deutidlandd Jutunft nody flitifig mid
unbeftinunt exjdyienen, fprad) der Svonpring Fricdricdy Wilhelur,
weldjer fiberhorpt eme hihere aditftellinng bed fiinftigen Reicha-
oberhauptes al8 ber @buig im Sinue trug, die Anfidt aus, fein
Bater mitffe dic Wiirbe eined Kdnigd von Deutichland erhalten,
Bigmard erinnerte dagegen, 3 gibe noch andere KeEnige in Deutjdy-
laud, von Hannover, von Sadyjen 2c. Dieje twer bamn, war
bie Antiort, wieder ben Herzogtitel anunehnien. ,Aber fic werden
bad nidt fwollen.” Sie werden mitfjen, rief der hobe Herr. Nady
bem toeiteren Verlanf der Greiquiffe gab ev diefed Spitem freilich
auf, duBerte baun aber Anfang 1867, der Nonig nidge fid) den
deutichen Raifertitel Dbeilegen, Denn dem Bolfe Thtel
cined Bundedprdfibenten fein ergreifended Bild; bie neriing
der Raiferwiirde aber werde ihm die erlangte Ginbeit anjdaulich
verforpert zeigen, und die Grinmerung an ded Reidhed alte WMadyt
und Grofe alle Perzen entflammen. Der Gedanfe an fid) war,
toie toir 3 erlebt haben mnd forfdbanernd erleben, vollfonumen richti
aber offenbar tar er dbamald perfritht: cin norddentjdes Ka
thum Batte im Norden Teine Vegeifterung cvwedt wnd im Sitden
bie Lollenbung des nationalen Werfed exjchwert. Kbnig Wilhelm
wied ben Vorjdhlag fury und beftimmt zuvitd; in feiner fhlichten
Weife toolite ev nichtd fein ald Bunbdesfeldherr und der Crite unter
feined Gleichen. Gr ift e8 aud) geblieben, nadydem er vier Jahre
ipdter, bei dem Gintritt ber Siidjtaaten, auf Baiernd YAntrag nady
DBeidlup der Fiwcjten und ded ReichBtaged, die Annahme ber
Raiferfrone genehmigt Hatte.

3 P .
* Das fiingfte Inievview.
Halle, 13. Suni.
Sdyou- gejtevn tounten toir unferen Lefern in unjerer Londoner
Stovrefpondens einen Audzug aud dbem gweiten Vevidht bdarbieten,
den der ,Daily Telegraph” dtber das Intervicwn feined Redatteurs
Stingfton mit bem Fitvjten Bidmard vevdffentlidt hat. Anugefidyts
ber VBedeutung der dieSmaligen Auslafiungen bes , Gutdherrn vou
JriedrichBruh” evgdngen wir biefe Mittheilungen dburd) Folgenbes:
uf bdie BVemerfuig ded Bejudyers, bdap Bismardsd Ritds
tritt in Gugland allgemein itbervajdyt habe, jogte der Fiivt:
,Gr it Jren etwas pldglid) getommen. Selbft meine liebew
Breunde hier in Dentjdyland eviwarteten ihu taum — jene theweren
Freunde, welde itber meinen Nitctritt von allen meinen Aemtern
jubeiten, bie begierig meine politijhe Nadhfolge su erlangen judh-
e und nine wimmfdyen, bag idy u denen gehvren mbge, die jdhon
ei Rebzeiten todt find, bap idy berdubt, fill und bewegungslos in
meiner Juviigezogenbeit bleibe. Glanben Sie nid)t, dap €8 fdywer
werden wiirde, nad) 40 Jahren bejtdudiger Arbeit in der Politit,
nady einem fo umgeheuren Reize dev Thitigleit und Verantwort-
lidhLeit, mich dbem Dbeiben unverleglichen Vebingungen der Unbereg-
lichfeit und Syradylofigleit 3u mnterwerfen? Dad ift e, was
fie von mir verfangen — meine licben Freunbde, welde
felbft dngftlic) bemitht find, eine Anjpielung auf meine fritheren
fenjte fitr Dentjchland zu vermeiden und davauf hinguweijen, was
in bev Weit gethan habe, damit fie nidyt durdy einen Vergleid)
ihren eigenent Anfpritdhen auf Anerfenung, Andzeidpnmg wund
Qvancement jdjaden. Aber id) bin nidt fo leidht zum
Sdwetgen zu brimgen und lahm zu Iegen. Jd) faun
and) anfer demr Amte %mxfubreu, meinem Lande zun dienen md
id) wwerde bied bid Julept thwr. Ju mandjer Begiehung habe ich
jept ecine freiere Hand, ald zu der Jeit, da id) im Amte war.
Auperhath — 3. /. in' Frantreidh wed Nufland, der: einzigen
“Linderm, oo utan w8 grollt — Fann i) in mannigfadyer Weije
die Propaganda ded Fricbens, meinen Hauptzwed in den leften
20 Jahren, fordern, mun da idy von dem offiziclen Jwange be:
freit bin. ie fragen mid), weldjer At die angenblidlidhen
Beziehungen Dadihlands zu Frantreid find2 M
qeeichucte m der That, alled fo, twie e8 beidbe Lander nur 1wl
fden fouuen. Dad Verhalten ber framzdiijhen Regievung it
cremplazijdy; das framgdfifhe Vol ift anfridtig friedlicbend, in
feinen ufidhten wie in feinen Hoffmungen. I brauche Jhuen
nidyt 3u fagen, wie friedlicbend bie Deutihen find. Niemand ijt
ernjtlicdher fitv den Fricden als . Maijeftdt der SKaifer, defjen
Anfmerfiomteit gevidhtet ift auf beimijhe Lngelegenbeiten, anf die
nationale Sonfolidation, innere Verbefjerungen nud die Herjtelling
Derglicher Bezichungen swijhen den  Bevdlfernngstlafjen. Wic
Denutfden verlangen bon unjeren Nadbarn nidhtd ald anftdndige
md gevechte Behaubdlung. Wi Haben wei furdytbare Kriege ge-
fithrt, wnr unfere Ginbeit duvihzufithven, wiv Haben diejelde crla;
und werben fre fefthalten, wir verlangen nicht mehr, 1
jammtlichen Nhitungen find v Bevtheidigung wud ais Vorf;
vegel Deftimmt, nidit das8 Gevingjte 3um Angriff. §ein ver=
nituftiger Dentfcjer denft an eine weitere Ausdehinmg der Grenen.
Auf die Frage, ob feine Miglicheit fei, durdy ein freiwilliges
Bugeftanduiy Frantreid) su befricdigen, antwortete Bidmard ent-
fchieben: ,®eine; wiv Tduwwen den Franzofen tcinLand
abtveten, aufer nad) einer verlovenen Sdladt, Mige
bad abgetretene Land flein ober grof fein, fo wiivbe €3 dbody mux

Betrogene Betriiger.
Reiminalz Noman von Neinhold Ovimann.
920] (Fortiehung.) (Raddrnd verfoten)

236 glaube, Dn thiteft Defjer, das Scileichen und
Spioniven vorlaufig gang aufsugeben”, fagte '(S‘rne.fm mit
grofer Beftimmiheit. ,Die Berhltnifie find hier nidjt die
felben wie tn Deutjdhland, und Du bewegit Dih da auf
einem Bobden, auf bem Du fehr leicht au Fall fommen und
mid) obendrein mit Dir reifen fannjt.”

»Mady® Div darim feine Sorge, mein Freund, und fpare
Deine guten Nathichldge wenigftens fo lange, bid Du die
Ueberzeuging gewounen hajt, dap fie am Blage find. Deine
erfte Meuigleit Detrifft aljo Frdulein Helene Weipberger,
und femn ¢ audy eigentlidy eine Trauerbotidhajt ift, vie id)
Dir da mitzutheilen habe, fo Haft Du dod) Beranlaffung
genutg, mit dem gnidigen Walten des Sufalls ynf)lsxlyx'lgngx
ju fein. Da, lied felbft, was id) vor cinigen Tagen gufdllig
m eimer alten beutjhen Jeituug, die miv mit mehreven
anbeven in bie Hinbe gerieth, gefunben Habe.” :

Gr reidte ihm ein vielfad) 3uiannncnrqaltete;}, fdymuiiges
Seitungsblatt, weldes er i der Bruittafde feines Roces
gefragen Batte, unb er beutete dabei mit bemt Finger auf
gint elle, wm bdie er einen Dbiden Tintenvand gegogen

atte.

Die blofe. Griwdhmmg bon Helenend Namen war hin:
teidjend gewefen, um Grnefto in eine fieberhafte Anufreguug
3u verfegen. Mt sitternder Hand rify er bem Andern bie
Jeitung fort, wnd angftooll irrten feive Augen iiber Ddie
Spalten. Al er die vou Schicle begeichuete Noti gelefen
batte, Liep er dad Blatt mit cinem dumpfen Anfjdhrei 3u
Doben finten unbd ftilte fich felbft auf einen ber Felfen ded
Wfers, weil er wirtlid) eine Ohunadisanwandlung filhlte.

Die wenigen verfingnirvollen Beilen bradyten {hm ja in

der That eine bvollig niederfdymetternde Sunde, demn fie
lguteten in ihrer graujamen Stirze:

»Die %ctmnt%mm, baf ba8 Sdiff ,Alice”, Rapitin
Fred Patterfon, auf der Fahrt bon Hamburg nad) Cng:
land verloven gegangen fei, beftatigt fid) leider im vollften
1lmfange, und e3 ijt wmmmedhr ald gang feitftehend anzujehen,
dap anch) nidht ein eingiger von Dder Befasung im Stande
gewefen ift, fein Qeben an rvetten. Nad) Ausweid bder
Sdiffslijte befanden fid) Pafjagieve gliicdlidher Weije nidi
am Bord ded Seglers. Alle Anzeidien fpredyen bafiir, dag
bie ,Alice” auf hHoher See vexbramnt ijt, bemn dad Sehi
war von fo guter Vauart, dap ihm ein Sturm twohl
wenig hatte anhaben founerw, und cinige Nordieefifcher haben
aud) halbverfohlte Sdhiffsiviimmer aufgefiicht, weldye allem
Anjchein nad) von der ,Alice” ftammten.”

Wehrere Minuten lang war Crnefto nidht im Stande,
i feiner tiefen Guidhittterung aud) nwur ein einziges Wort
hervorzubringen.  Nod) nie 3uvor DHatte ihn dad Vewnft-
fein von ber Sdlechtigieit wnd Beriworfeneit feiner Haud-
lumgsweije fo mddtig erfaigt, als in dicjem Augenblid, wud
¢3 war ihm, al3 fei er cxft duvd) dies Gueignip wirflich su
cinem Berbredjer geftempelt worben. Das widerwirtig
Antlig Schieles, ber ihn mit der gropten Gleichgiltigleit
betvadytete, flote ihm einen nnjdglidien Gfel wud Abjdent
ein, und er fubr ploglich anf feinen Verfiihrer und Situben-
genofien [08, al3 0b er ihn mit feinen Hinden ertviirgen
wollte.

LBelde nene Schurferei ftect hinter diefer Nadridt 2”
vief er mit bebenber Stimme aug. ,Jit e5 Wahrheit ober
ift ef eine neue jhdndliche Liige, bie Du evjounen Baft, wm
midy st quélen, oder nidy zu irgend einem Deiner nidyts:
wiirbigen Pldve gefiigig su maden? Sage mir, bafy 3 er-
Togen ift, und i will Dir bie Qualen vereihen, welde mir
biefe Minute Heveitet hat.”

Sdyiele war ein wenig zuriidgewiden, obue baf fein

havtes Gefidht den vovigen ftumpfen und gleidhnuiithrigen Hus-
drud verloren Hatte.

SMir fdeint, daf Du nidit ganz suvedumgsfadig feieft”,
fagte er. ,Du iwiivheft fonft nicht auf dre abenteuerlidy
Bermuthung tonunen, daf id) im Stande fei, von hier aus
derartige Nadyridten i eine Jeitung 3u bringen. Aber
Deine Grreguug ift miv vollftindig unbegreiflich, weun fie
andy Deinem weidhen Hevzen alle Ghre madt. Jd) hatte
viel eher geglaudt, dap Du mir in gropter Freude wm den
Hals fallen wiivdeft, dewmn ofue midy uud meine guten Nath-
{dlige Tdgeft Du fa fept chenfall3 anf dem Boden der
Nordjee, der ofue Jweifel ein viel weniger angenchmer
Aufenthalt ijt, als dicjer fdhone Grbitvich hier. Daf die
tugendbhafte junge Dame auf eine folde Weije ihren Tod
finben follte, Habe id) tveber borvausgefehen, nod) getviinfdt;
aber ba e8 mm einmal gefdehen iff, fehe id) aud) feine
Veranlaffung, da wir und jonderlid) daviiber ercifern follteir.
Sunnerhin jind wiv dod) damit eiver fdpweren Sorge ledig
geworden uud unjer eigenes Gewiffen ift ohne Vorwurf ge:
Dlieben.”

,Sdwely’, Nidtdiwiirdiger!” ftieg Grnefto 3wijden den
Bdhuen hervor. ,Was wir an der Ungliicklichen verbrodjen,
it viel fchlimmer al3 ein Mord, und idy wollte wahrhajtig,
i wdre Detnen niedertriditigen Rathichlagen niemald ges
folgt. 2Wdve i) mit ihr gufammen untergegangen, o hitte
idh damit wenigftend all’ da3 {diwere Miredyt gebitt, defjen
td) mid) bereits {dhuldig gemadt hatte, und ¢8 wdre immers
hin unod) ein Gude gewejen, wie i) e3 befjer und ehren=
voller wahrlid) nidht verbiene. O, warim mufte iy am
Oterbetage weines Vaters fdjwad) genug fein, Deinen
jdydnblichen Ginfliifterungen Gehir i geben!”

Sdyiele liep diefen Ausbrud) einer gornigen Verzweiflung
iiber fich ergeben, ohue fid)y gegen bie Borwiivfe Errefto 3u
perwahren. Gr befdranite fid) darauf, wmit -einer mftx

leidigen Geberde undb mit einem Adfelzuden weber bem
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Den Appetit veizen. Sie habew Jahrhuuderte lang beutjch fprecende
Provingew, audgeraubte Provingen fefrgebalten, wan  lajfe und
jebt fransdfijch fprechende Gebiete fefibalten. Die Deutjden
1ind wic muthwillig odber unprovozivt in Frantreid eins
geriidt, wogegen bie Frangojen 3wanzigs bid dreipigmal in Deutidy=
land eingedrungen find. 1820 Batten die Franzofen fajt ifre
HJedte’ auf KB und Maing vergefien, allein der Schret nady
Dder Jheingrense wurde damals wild erhoden, und er witrde wicder
erhoben werden, wenn wiv bie Neiguug 3eigten, ihnen einer Theil
von Lothringen suviidzugeben. Was den Groll derjelben gegen und
anbetrifit, fo Tounen wiv mur darauf bauen, dap derfelbe mit der
Jeit nadylaffen wird, wie €8 bei den Guglindern nady Waterlvo
der Fall war.” G3 fei famm mdglich, die Franzojen su befrievigen,
ba ihre Selbjtidyitung teine verminftigen Grengen fenve, , I ers
imere mid), dap jur Beit wmeined Votjdajter-Aufenthaltes
in Parid eimer meiner bejten frangdjijen Freunde der alte
Marjdjall BVaillant war, damald Gouvernenr der Tuilerien,
@r war ein reijenber alter Gentleman und Datte wirflid)
grofe Adytung ovor miv.  Gined Taged, im Jahre 1867,
fagte er gu mir: ,Sehen Sie, mein Framd, id) famm Sie
gut leidem, ih Dade bie Deutihen gern, indbejonbdere
die Preupen, aber id) weif, daf wir in bdiefen Tagen bdie
Sdywerter mit ihen su trewsen bhaben werden.  Wir Frans
jofen find twie cin Haupihahu, welder dad ganze Hithuerhaus be-
Derrjdht, und wir Eonnen ed uidt vextyagen, dap ein anberer Habhn
auger und in Guropa laut frihen jollte.* Durd) thn erfubr id),
daf man mid) feitend der Truppen bder Parifer Garnifou beob:
adytete.  Jdh war bei ber Hevue auf ded Kaifers Ginlabing 3ugegen
gewefen und Hatte den Borbeimarjh fdharf beobudytet, jedoch nicht
fhivfer /8 die Solbaten wmich beobachtet Dhatten. Am ndd)iten
Tage fam der alte Vaillant u mir und theilte miv fedhlid) mit,
weidye Bemerfungen bie Militdrd iiber mid) gemadt hatten. Die
eine lautete: ,,En voild un, qui n'a pas froid aux yeux!“ —
»Sehen Sie, mein Bieber?, fitgte der WMarjdhall Hingw, ,id) wiirde
gern meinen Parjdalijtab hingegeben Haben, wenn fie jo etwasd
von mir gejagt batten. ©8 war fehr bitbj) von ibm und geigte,
dag er, obgleid) ein Franzofe, fich und feiwen militdrifhen Ruf
uidht iiberjchigte.

Dann fam bie Rede auf Rufiland. lUnjere Besiehungen
su Rupland, jogte Fiteft Bisdmard, feien fehr befriedigend, jo gut
tn jeder Beziehung wie ju Frantveid). Wiv wimjden Rufland
wohl und ¢ witd und ficher nicht angreifen; dad rvujfijde Volt
jei ebenjo friedlicbend tvie wir und nach den furchtbaren Griabs

bes leften Rricged Habe dad WVolf einen Abjden gegen alle

jehen  Unternchmungen nadh) Anufen und - bicjer YAbjchen
habe ungefdoadt bi3 jet angehalten. Ruflaud habe feinen
triftigen Grund zum Groll gegen und und wir werden ihm nidht
den geringften Grund zur Stlage geben. ,3d bin burd) die
Adhtung und bdad Vertrawen bes gegemvdrtigen Jaren geehrt
worbeir.  Wibhrend ich im Amte war, fepte er unbedingted Ver-
trauen in meine perfoulichen Berficherungen und idy bin glitctlich,
s jagen, dap bdie offiziellen rvujfijch-deutichen Begiehungen bden
freundlid)ften Chavatter tragen. Der Jar Aferander IIL. ift wirt-
lich ein liebensmwiirdiger, freundlider, mwoblwollender Hervejdher,
der fein Haud liebt, zartlid) an LWeib und Kind bhangt, Deutjdy-
land freundjdaftlich gefinut ift und aufvichtige Abneigung gegen
Groberungen begt. Gv ift aud) aufierordentlich abgeneigt heftigen
phofifden Anfreengungen und bad ift ein feineSwegs unwidtiger
miftand fiir den Fricden Guropasd.”

Wa3 die YUnsfichten in Buigavien betreffen, fo Ldune er,
Fiivlt Bidmard, feine. Veinung dufern; wiv fohenfen dem Lande
wenig Beadytung, o lauge e fid) rubig verbalte. Die Tripel-
Ullfiang fei ftarf gemug, Dafilr u forgen, baB ber Friebe wegen
Bulgarien nidt ernitlich gejtdrt merdbe. Der Dreibuud ftehe
heute fo fejt wie je und er werde dauern, weil er fir Alle gut
jei.  Gin ftarfe8 Oefterveid) fei unbedingt nothwendig sur Cr-
Daltung De3 europdifden Gleidhgewidhtd, allein bejonderd nothe
wenbdig fei ein joldyes Oefterreid) fitr Deutfdland; wenn e3 uidt
eriftivte, miiBte €& in unferm Juterefje gejdaffen werben. Die
Leitenden Glemente — Deutjche und Ungarn — feien und freund-
lid). Freundichoft swifen Oefterreich und Italien fei fitr beide
Theile gleich nothwendig, da ifre Grengen guiammenitopen. Die

i r dbrei Neiche hatten grope Adytung fitr cinander und
i iutfter viel weniger widhtig ald die Vlonardjen felbjt in
tonftitutionell vegierten Ldnbdern, tweldhe mit parlamentarijdhen
SIuftitutionen gejegnet find. Dant der Tripel-Alliaus jei ber Friede
Guropas fiir lauge Jeit gefichert, ,falld nidt der Almdidtige e3
paifend Halten jollte, einen jener furdhibaven Unfdlle su vexhangen,
welde alle Boraudfidyt und v nftige Beredynmg 3u Nichte maden.

Den Schlup ded Berichted bilbet eine Schilberung der Niume
bes Sdlofjes Friedrichdruh ncbjt ibrem Sdymude. lnter bem:
felben befindet fich auch bie mneme Fabne ded Herzogd von
Sauenburg, ,welde dber Firjt jedody fdywerlich entfalten werde”
wie er aud) den neuen Titel nidht gebrauchen bditrfte.

baftig vorwdrts ftiirmenben jungen Mamne einber 3u gehen
unb jchweigend den Augenblid 3u erwavten, in weldem es
ihm mbglih fein witrde, den Ileibenjdjaftlichen Grgup 3u
unterbrechen, obue Grneftos Wnmuth damit nod) mehr 3u reizen.

,Jeben wiv nidht weiter baviiber”, jagte ev endlidh, als
diefer Augendlict eingetreten war. ,Jd bin gewif, dah Du
mit der Beit uod) anbdever Meinung dariiber werden wirft,
und id) bin uidt jo empfindlidh, daf id) Dir wegen Deiner
ungevechten Boviviivfe ernjtlidy bbje fein folite.  Meine
sweite Neuigleit hoit Du ja aud) nod) gav nidjt vernommen,
und fie iff fir den Augenblid viel bebeutjamer und widtiger
als bdie erfte.” i o ¥

,Sdmeig’ mir mit Deinem Gejwds!” fiel ihm Grnejto
wwillig e Wort. I will nidhts mehr von Div hren
und nidts mehr mit Div 3u fdhaffen Haben, derm Du hajt
mid) durdy Deine Schandlichfeiten um den Frieden und das
Glitd meines Lebend gebracht.” - ——

L, wie es Dir beliebt ! war Schieles hihnijdye Cr-
widerung. G thut mir danu allerdings leid, bap id) wtir
um Deinetwillen jo viel Viihe gegeben babe, baz Dergens-
qefheimnifs Deined Holben @d)mcltcrd»cn.é A erforjdgen.  Jn
Bufunft werbe id rgxit meinen SJreundidafisdienjten in Dder
Thai minber freigedig fein.” s
’Lb Sn demt ‘Jlugcgblid, in weldem Margheritas Crvdhuung

ethan worden war, Hatte die Grrequng bed jungen Dannies
?ng[e'm‘) cine Ableitung erfahren. ©v faunte feiuen Spieps

gefellen gut genug, um 3u wifien, bap bevfelbe bie Perjon
bed jungen Viddyens fiderlich nicht obue eineu geniigenden
Grund i ihr Gefprid) hineingesngen batte, wnd er iwujte
audj, daf Sciele bereits zum Mitwiffer feines Gebetnmiffes

orben wav, welded er dody fo forgfdltig bor ix‘vpem
!}:'lcnmben Blid gehiitet zu haben glaubte. Sonit wiirde
jener ja gewif eine aubdeve Form ber Ginleimg fiir feive
Mittheilung gewddlt baben — fitr eiue Mittheiling, die
allerbingd fitv Gunefto vou hochitem Jnterefie fein nupie,
jofern fie wirlidy ba3 enthielt, wad Sdicles Worte an=
aubeuten {dyienen. (Fortiepung folgt.)

Politijdje eberfidt.
Dentjdhed Neidh.,

* Berlin, 12. Juni. (Hofuadridten) Der Kaijer ver-
blieb heute Wormittag sunddhit im Arbeitdzimmer und begab fich
bavauf um 8 Uhr in Begleitung bes !Btln?en Heinridh vom
Nenen Palaid aud ? Wagen nady ber Matrofenjtation bei
Potsdbam und von bort and mit bem Kronpringen von
Jtalien, welder vom fonigliden Stadtidylofie zu Potdbam
ebenfalls gu Wagen dorthin pclnmmeu war, mitteld bed tonige
lihen Daumpfe 2 ia* nach b Nady erfolgter
Aubunft dafelbft wobnte der RKaijer mit feinem Gafte einer
Sdiehitbung ber Schiepjdyule bei, woran fich alddann eine
PrithftittStafel beim Offizierforps derfelben im Offizier-Rajino
anjd)loB, an twelder aud) dber Kaifer mit bem Rronpringen von
Stalien, dem Pringen Heinvich und bden anberen anwefenden
Pringen 2c. nebit Umgebung theilnahmen. Am Nadymittage gedachte
ber Kaifer mit feinem Gafte vou Spandban ausd ebenfalls mitteld
bed Daupfers ,Ulerandria” wieder nad) Potddam guriidauiechren.
— lm 7 Ubr werden aldbann bdie Alerhochiten Herrjdaften mit
dem SRroupringen von Jtalien gur Familientafel beim Pringen
und ber Prinzefiin Seopold von PreuBen im Stadtidhlofje su
Botddam vereint fein, und wm 9 Uhr findet fobaun bei den tatjer-
lichen WMajeftiiten im Newen Palais bei Potdbam eine gripere
nwijifalifde AbendUnterhaltung ftatt, su welder ctwa 340 Cine
labungen ergangen find, — Die Kaiferin Definbet fid), twie
gemeldet, auf bem Wege der Befjerung und wird in gang furer
Beit vollitandig wicderhergeftellt fein. — Der Pring und bie
Bringeffin Peinvid) voun Preuffen gedenten Heute Lbend
Potsdam 3u verlaffen, um auf dber Lehrter Vabhn mit dem fabhr-
plamndfigen Suge um 11'/; Uhr von bier abjureifen. — Der
Sronpring von Jtalien beabfichtigt befanntlidh movgen
Abend nacdy 10 Uhr Potsdbam twieder au verlaffen, um iiber Frant:
furt a. DI feive Nitdveije wit den Herven feiner lmgebung
fortaujefen.  Jn Franffurt a. WM. gebenft derfelbe eimen furzen
ufenthalt zu nehmen, um dajeldft bad Huiaren-Regiment Raifer
Sranz Jojeph von Oejterreich, Kbnig von Ungarn (Schledwig:
Holft.) Nr. 16 au bejichtigen.

— (Staifer Wilhelm) Bbat dbem SKronpringen BViftor
Gmanuel von Jtalien dad Grofitveus bed Hohengoller'jdhen
Hausordend verlichen, KRionig Humbert DHat fiir diefe Auszeid)s
nung feiwem bHohen Berbiind auf tel i Wege feinen
Dant audgejprodhen. — G8 ift jegt endgiltig entjchicben, daf bie
Staiferin ihren Gemadl anf feinen Neifen nad) N orwegen und
Gngland nidyt begleiten wird, cbenfo nidyt nad) Rufland
mitfommen wird, Erft bei Vegiun der Herbftmaniver werden die
Majeftdten wieder gujammentreffen.

— (Der im Bunbdedrathe fejtgeftellte Gutwnrf)von
Veftinumungen iber bdie tBearbeitung der Grgebnifje der
Boltszahlung von 1890 weift infofern eine Aenderung gegen
frither auf, al3 die Weberfidyt fiber die ortSamwefende Bevdlferung
in ihrer Vertheilung auf die Diveftivbezivfe filr die BVerwaltung
der Jblle und gemeinfdhaftlichen indivetten Stewern einen Bufag
erhalten Dat, welcher bezwedt, die Behl ber in der ovtdauwejenden
Bevdlferung enthaltenen Sdiffddevdiferung in dbem Freihafens
gebiet von Hamburg, dem Bollaudjdhlupgebiet von Curhaven und
dent Jollausichlupgebieten von Bremerhaven bezto. Geeftemiinde fefts
suftellen. Die Aendevung ift eine Konfequeng eined fritheven
brevanf  begitglicdhen  Bundedrathdbejchlufjes. — Heute bielt ber
Bundedvath feine diedwddentlihe Plenarfigung ab; auf der
Tagesotbmumg  ftanderi nur  Vertvaltungdvorlagen und fleinere
Gefegentiviirfe.

— (leber Fitivit BVidmard's Reifepline) laufen die
folgenben Nadyrichten wm: ,E8 fiud bereitd die Anordmungen
fitr eine ldngeve Meife dev fitrftlichen Familie getroffem, welche
Ddiefelbe bis zum Oftober vou Fricdricbdruh fernhalten wird. Feruer
foll ber Fiixft beabfichtigen, den Winter in Siidfrantreid,
entweder in Nizza oder defjen Umgebung su verbringen, und auf
ber Meife dorthin aud) Parid bejuchen twollen. — Lehten WMitt=
wod) wohnte Fitvft BVidmardt der Preidvertheilung auf der Thier-
jdhan in Schwarzenbed bei und wurbe von bem ahlreichen Publi-
fum freudigft begriifst.

— (Die Beilitdr=Rommijjion) nahm unddit ohne De-
Datte ben § 2, ber bie meuen Fovmationen audfpricht, bei vollbes
fegter Sonunijfion mit 20 gegen 8 Stimmen (ber Freifiunigen,
Sogialijten, Boltsparteiler) an. RNidter mnweinte, daun braude
man ja gar nidt reiter u’ debattiven. Die Wehrheit fiir bie
Borlage f[dheine Dereitd gefichert. Bei §1 (die Feftftellung
der Prafenzftirie Hi8 1894) rwurbe| die BVerhandlung abge-
brodyen, nadhydem Windthorft ertlirt Hatte, feine Partei miifje fich
erft mit ihren Wahlern in Bexbinduug fegen. Die Abjtimmung
witd Wontag ftattfinden. Jum § 1 liegt die Rejolution Windt=
horit’s vor, ber beautragt, (fiehe Fraftiondbejdlup bes Eentrums)
bie Regierung moge von ben weitergeheuden umfafjenden Militdrs
planen Abftand nehmen, fie mibge bdie jabrliche Feftitellung ber
Prijensftdrte zugefteben und mbge aldbald bdie faftijden Herab-
jegungen ber Dienftzeit vornehmen. Sie mdge endlich bie gefet-
lidye Ginfithrung dev jweijdhrigen Dienftaeit erwdgen. Winbdthorjt's
Jtebe gipfelte darin, daf bie Jeit sur Anftellung von Kraftproben
nicgt geeignet fei; im Falle der Ablehuung der Vorlage Lomme
mebr al3 blo8 bie Aufldfung ded RNeidystaged in Frage. G3
tonne fih um ernftere Dinge handeln. Ridyter fragte, wad bann
damit genieint fei. Huene erflirte, die Vorlage mitffe audyohne
Rompenfationen angenommen werden, wibrend Orterer nur
bet der Gewdhruug ber zweijdhrigen Dienfizeit us
ftimmen will. Gegen die Erhohung ber Gehilter der Offiziere
exflivten fich mebhrere Neduer entfdyieden. Am fommienden
Wtoutag wird die Militartommifjion ihre Arbeiten dburd) Fefts
ftellung dbed Gefegentwurfsd beendigen. Einftieilen ift die
Gritattung bed fdrijtliden Beridytd durd) Abg. Grafen Ubdo
Stolberg in Audfidht genommen. Bleibt e8 bei diejem Gnts
fdluife, jo biiefte etwa am Mittwody) der Bericht verlefen und die
aweite Qefung im Plenum in ber legten Wodhe bdiefed Monatd
ftattfinden.

— (8ur Abdnderung bder Militdritrafbrozefs
orbuung) erfibrt ber ,Hamb. Korrefp.”, die audmwirtigen Mits
glieder ber Stomumiffion feien rvieder von Verlin abgereift, nad-
dem bie Berathungen vorldufig abgebrodyen find. G3
abe fid) bei bem Bevathumgen uur um bdie Verftindigung fiber
die hauptfachlidfien Grundlagen eimer deutfchen SRilitdr-Straf-
projeordbiung gebandelt und biefe Berftandigung fei in bes
fricbigenber 2Weife erzielt. Das altprenijhe Syftem ded ges
eimen fdriftliden Berfahrensd folle bejeitigt und
urd) bad der Jivilprozeporduung angepapte Shjtem bed miinb-
lidgen Berfahvend evjept werden. Aud) dbie Abuitheilung
militarifjder BWevgeror und BVerbredhen burd) ad hoc eingejeste
Geridyte forme in Weafall. Die tiinftigen Militdvgeridte follen
aber nicht nac) bem Borbilde der Gefd) idhte, fonbern

1) Die Erwartung audzujprechen, daf die  verbimbeten
Hegicrungen Abjtand nehmen werden von ber Berfolgung
von Plinen, durch welche die Herangiehung aller megrfitbigen
Manufdaften gum aftiven Dienft burd)uc?ﬂbr( toerben foll,
inbem babuvd) bem beutjdyen Reiche geradbesu unerfdmwing-
lide Soften erwadyfen miiften;

2) die Grwavtung audzufpredien, bafy die berbiinbeten
Regierungen in eine tmni?e tweitere Borlage behufs Abdnderung
bes @efetied itber bte Friebendprifenaftarle bes
Heered unter MAnfhebung ber Friftbeftimmung bed Septennats
bag Etatsjahr ald Bewilligungsfrift nu{ml)mm toerben, toithrend
ber Meidhstag €8 fich vorbehdlt, audy bei fonftiger ﬁtﬁ ergeben:
ber geeigiieter Gelegenheit die Durdyfithrung der Menberung ber
Fift gur Geltung zu bringen;

3) die verbitubeten Hegicrungen au erfuchen, eine balbige
Pevabminberung ber thatjadliden mtﬁgcngécit bei
ber aftiven Armee, fei e8 burd) Berlingerung ber Refruten:
vatany, jei es burd) Bermehrung der"Dispofitiond«Beurlaubungen,
eintveten gu lafjen;

4) bie verbiinbeten Negievungen zu erfudjen, die Ein-
fithrung der gefeglicdien swetjahrigen Dienftyett fiir
bie FuBtruppen in ernftlihe Crivdgung au gichen.

— (Die Verliner Sogtalbemofraten) haben nun aud
mit bem Boytottiren von Beitungen begonnmen. Jn ver-
fchiebenen Berfammbungen ift die folgende Refolution angenommen :
» 3 Folge ber arbeiterfeindlichen Qaltung bed Berliner ,Lofal-
Angzeigers“ bejehliept bie Verfanumlung, in allen Avbeirertreifen
dabin su wirken, dap Abonmements auf denjelben abbeftellt, bdad
Jnferiren barin unterfaffen und in allen jenen Gejdydften, bderen
Anroncen fid) in Sem gemanuten Blatte Definden, micht gefauft

wird.
* Darmftadt, 12, Juni. Die Crite Standbelammer
Nad)y Grledigung ihrer Arbeiten

fritt am 24. d. WM. jujammen.
wird ber Lanbtag gejdlofjen.

* Qavidrvube, 12. Juni. Der Quitusdminifter erfldrte in ber
?mtiml Stammer in Beantwortung der von den Ultramontanen ge-
tellten Juterpellation wm Aufhebung dbed Altfatholifen:-
g.:l eed und Negelung bder Nechtdverhiltniffe dber Alitatholiten,
ie Jegietung fehe in ber gegemwdrtigen Lage fefuen Grund,
ihrerfeitd eime Aemberung ber aud der Jnitiative der Stinde
hervorgegangenen gejeplichen Regelung anguftreben. Sie werde
nad) wie vor bemiiht fein, etroaige Schwierigleiten Hinfidtlich des
Gebrauchd der Kirchengebdudbe zu befeitigen.

* Stuttgart, 12. Juni. Der Kdnig empfing heute Vor-
mittag den aud Wiindhen eingetroffenen, audy fiir bew iefigen Hof
ernanuten  gropbri [ inijter-Nefidenten Drummond,
ber fein Beglaubigungdidyveiben diberveidte. — A(3 Bertveter bdes
Raifers beim Ulmer Mitnfterfefte ift Pring Beopold von
Preufen offiziell angefagt.

* WMiindpen, 12, Juni. Die lepten Nadrichten idiber bas
Befinben bed WMWinifters Dr. von Lup lauten giinftiger. Der-
felbe Batte eine Teidlidhe Madyt und mehritiindigen Schlaf ohne
Worphizumeinfprigung; die Anjdywellungen vermindern fid), bie
Athmung ift rubigera

Ocfjtevreid)-lingarn,

* TWien, 12.Juni. JIn der dfterreidhifden Delegation
Defitedytet man, bie vom Rriegdminifter angetimbdigte Grhobhung
der Friedendprafensjtdrte werbe eime Aenberung des
Wehrgefepes vevanlaffen und 8 werde fdhon in dev Herbittagung
dem Yeidy@rathe eine Borlage ugehen, welde die Erhdhung des
jdbrlichen Refrutentontingentsd verlangt. Gine Obpofition gegen
die Grhdbung ber Friebendprdjeny ift in der diterr. Delegation

bisher uicht wahrnehmbar.
Wir evwwdhuten bereitd mehrfad) die

* Budapeft, 12. Juni.
pon Seiten Oefterveidy-Ungarnd Serbien gegenitber ergriffenen
Wafnahmen, Heute Defiitigte Graf Kalnoty, daf die ihm in
den Beitungen flizgivte ferbijdye Note avifict worden, in welder
die jerbijhe Negicrung ihre Vefriibnif iiber bie Aenferungen des
WMinifters auddriidt und efldrt, in loyaler Freundidaft au
ber diterreidyijch-ungarijchen Vonardhie verharren gu roollen. Anf eine
ufrage hin ftellte Kalnoty in Abrede, daf die Mapregel be-
siigliy der ferbijhen Schweinecinfuhr einen politifden
Ghavafter an f{idy tvage; biefe fei Iediglich eine beterinir

polizeiliche WMafregel.
Frantreidy,

L. Parid, 12, Juni, Ju der bereits gemeldeten Protetverjammbung
gegen die BWerhaftung der rufjifden Nipiliften tam s
nidt mur gu dem feftigiten Ansfdllen gegen ben Baren,
fonbern aud) gegen bad framzdiijde Weinifterium. lnter den
Lauteften Scyreiern seicynete fidy der Parifer Stadtvath Vaillant
aud.  Devfelbe rvief unter Anderem: ,Wir find mit den
Ruffen gegen dew Saren, mit Bebel und Kiebfnedyt gegen
Bismard.” Gin anbderer Redner, Guedde, behauptete: ,Wenn
man und vor 20 Jahren gefagt Hdtte, dap die Mepublit bie
fremben Gcdidyteten verhaften wiirde, fo wiitden wir geantwortet
baben: Jbr verfewmbdet bdie Nepublif! Saum waren bdie Ver:
Daftungen gejdiehen, als in Paris ein Polizijt der dritten Ab-
theilung, ber fid) Oberft Popow nennen [@pt, eintraf. Seit
biefem Tage leitet nidyt mehr der Polizeiprdfett die Unterfucyung,
foudbern der Oberft Popow . . . Wasd fjonft nod) von -der Gr-
nordung Aleranders IL gefagt wurde, ijtjo roh, dal tuir ¢
nidyt wiedergeben mbgen. Dad Bitnduif mit Rubland wurde
Beftig augegviffen, weil, felbft wemn man Teutfdyland einmal ge:
meinjam niedbergerworfen habe, Franfreid) jdhlielich nur von dbem
b}‘ll’[’l!l‘lfd)tll Oiten gefnechtet werben wiirde. — Der Unterfudhungs-
ridyter bernafhm geftern bie Hausmeijter der Hitujer, in reldyen die
jiimgft verbafteten Nihiliften mwobnten, und bdie Gefdiftsleute,
bei weldyen fie ihre Gintiufe au maden pilegten. Alle erflirten
einftimmig, bie Ruffen hitten ein ftilled Seben gefithet b regel:
mipig ihre Miethe tvie ihre Rechrungen bezabit.

— Jm heutigen Miniftervath wurde bejdhlofjen, ben Grs
trag der Qotterie von Beffégesd, welder fidh auf ungefisr
1 Rillion Fr. belduft, unter die dortige BergmanndbeodlFerung
audgutheilen. Die Borla%z itber die Ginfuhr aud Tunefien
foll abgednbert werben. Da ber Kriegdminifter Heute gu ben
Sdyichitbmgen nah Chalond abgereift ift, mwird der
uiidjte Minifterrath am {ibermovgigen Tage ausfallen. —
Die Stammer vertagte eine Juterpellation wegen ded unjdyuldig
veruriheilten Borras unbd einen Antrag auf feine Gutfdidigung
um 14 Tege.  Gine Jnter tioi Iwegen der ber frans
diifden Anfiedler in Tunefien wurde gleicfall vertagt.

— eber die Berhaltnifje in Dahomey verlautet tmmer
weniger.  §8 fdeint, ald ob bdie Regierimgsbidtter die bdorther
einlaufenden Meldungen abfichtlich unterdritden. Wird Dalomey
fiir bie Frauzofest ein nened Tontin? Der heute von Wars
i_e‘llle nad) bem Senegal abgegangene Taurus hat an Bord adyt

nad) Analogie bev Scdffengerichte gebilbet werben. Anf Grund
jener Vefdliiffe foll umddyit ber Gntwurf eimer Militiv-Straf:
prozeBordinmg andgearbeitet werden, 3u beffen Durdyberathung die
stommiffion i biejem Qerdjt in Berlin mwieber gujamumentreten
wird.

— (Die Gentrumsirattion) Gatte hente in der Somumiffion
sur Berathung ber Militdrvoriage folgende Refolution einges

bradyt: Die Kommifjion wolle befdliegen:

geladene Bomben, eine Hiaffe Munition und
mehreve Huuberte ur Bewaffinng der Hilistruppen beftimmte Ge-
wehre. Der Brand, der auf bem Sdyiffe audbrady und glitdlid)
geldfcht tourbe, hat bad Ausdlaufen widht verbinbert,
Englaud.

P. Sondon, 12. Jumi.  Ju ber bheute ftattgehabten Bers
fammlung ber tonfervativen Partei bes Parlaments
tourben bie Wittel und Wege erbrtert, welde eine Befdleunigs

Leipige
im Gta
pro 18
Jteflung
Anitelly
Borfife

qehalter
Sdm
Potdda
photogy
dogent
Waifer!
angefte
ben Pe
RNicder!
Dl
Leipy
vielfad)
b .
erregen
finb.
Iifiruny
ber N
franth
feien,
bere @
geniefe
Die be!



—
etent
umg
igeit
folr,
ng«

eten
g
bes
nats
rend
ben-

ber

RNe, 136. Sonnabend

@eneral-Bingeiger fiie Halle und den Saallvels,

14, Junt. Sette 3

un% ber parlamentarifden Arbeiten herbeifliheen tinnten:
Lord Saligbury {dhlug vor, bas Muterhaus mige eine Rejolution
faffew, teldye e8 geftatten wdge, die nicht erledigten Gefepentiviire
in_bemjelben Stadium, i bem fie ficy beim Syluf der Seffion
befinbeu, in ber neuen Seffion wieder aufgunehmen, — Heute er=
flaet fid) bie Britifd:-Oftafrifanijde Gefelljdaft mit
ben beutfchen Bugejtindnifien einverjtanden, vovsitglidy mit dex
Riumung Witus b be'r Ablehnung der Groberungen Dr. Peters.
ud) Stanley fdheint fidh in feiner Heperei gegen Dentfdy-
Tanb eined anbern gu bejinuen. Jn einer Nede, die ev gejtern in
Gladgow, nad) Gupfang des Ghrembitrgervedtes dicjer
Stadt bielt, hob e dbie Nadytheile hervor, welde aud cinent
Buriidgichen Gnglands und Dentichlands ausd Ajrita  entfehen
wiithen.  Gin Riidzng Dentichlands mwitede jedenfaliz audy fite
bie britifden Unteruehumungen fchddigend fein wud ein Ginvers
nehmen fitr beide Staaten vortheilhaft. Dicje Gefimmmngs:
inberung Gmulct)s, beren MeuBerung an bie gejtern gemeldeten
Audfithrungen Bidmard3 antlingen, fawnw man wmuw mit Frenden
begeiien. — Jd) Deseichnete 3 fehon i meinem gefivigen Bricefe
fiir ben englifchen . Stanbpuntt ald ,gewagt“, bap ber
LOtanbard” in feinen Leitartitel bie Annahme der deutjchen
Qongeffionen in Bentralofrifa befiivivortete. Heute verurtheilen
faft alle libevalen Blatter biefebeutidfreundlide Stellung:
nabme. Salisbury, o beifit e3, gejtehe mehr 3u ald nbthig fei.
LDaily Chronicle” ift bejonderd hejtig. Das Blatt beseidhuet Lord
Galidbury’d Handlung ald eine ,fdhamlofe Rapitulation .
@ pexlangt den Abbrud) ber Unterhandblungen, bdie Ritcdtehr zur
dbmadymg von 1886 wub bie Abjendung Stanley's nady Afvita
ald englijhen Reichstommifjar, um vollenbete ThHatjacdgen 3u
fdaffen. — Dex %uli;eidm Wionroe nahm feinen Abjdhied, weil
ber Minifter bed Junern mehrere feiner Borjdhlage mdt ange-
nommen bat,
Ovient,

* Belgrad, 12. Juni. Gejtern fiud fimmtlidhe Wiener und
Bubapefter Bldtter, welde Falnotys Grpofe enthiclten, be-
fdlagnabhmt worden, qleichieitig greifen mehrere Belgraber
Blitter Oefterveich) mit maflojer Sdhdrfe an. — Der von und
mehrfad) evwdbnte Ronflift fdeint fidh alfo gu verjchlimmern.

Lohules,

Halle, 13, Juni.

* Cigung der Stad B i Montag den
16. Quni. Auf der TageSordnung fteben a) fiiv bie difentliche
Gitung: 1. Nadhiweid fiber bie Kontrole ber Baggevarbeiten pro 1889;
9, gnftandfetung ded Uferdectwer3 an der fleinen Wiefe der Schiifs-
foale; 8. mit ber §H T betveffend bie Mieths:
riume im Widhamt; 4. Negelung ber Friedridhitrafe von ber Promes
nabe bid gur Kapellengaffe; 5. Feftftellung einer Fludhtlinie fiic bie
verlingerte Grimftvafe; 6. Dedgleiden fiir die Berlineritrae von bev
Halberftadteritrafze bis aur Gif iide; 7. Genehmi bed mit
pem Reftauratewy Thiclide abjuichliehenden BVertvages wegen Anlegung
i chtoi Auftalt; 8. N ig von Provingial-Abgaben ;
9, @ ber i iider die A ‘Dien[?: und
Befolbungs:Verhiltnifie der Bitveau-Hilljdarbeiter; 10. Genehntigung
Der Projette und Anfdlige fiir die im Gtat pro 1890/91 Titel X. D.
b. pos. 1—5 borgefehenen RKanalifivungen; 11. Vewilligung dev Koften
fite Herftellung der Fubtoege auf dem Leipigerplage; 12. Vewilligung
der Koften gur Spitlung der Drvofdhfen-Halteplise und Befprengung
pe8 Friedridhaplages; 18. Feftiesung einer Strafie siviidhen Levchenteld=
mbd Smwingerftrage; % 29 ehmi er Aushau-Bedi n file
biefe Strape; Fejtietung einer Baufludtlmie fiir die Grunbititde
SeipsigerftraBe Mr. 11 und 12; 16, Befdaifung von NReucinvicdhtungen
im 3 17, Gatl Der er Gasanitaltstafj
pro 1887/88. b) fiir bie gefdhlofiene Sipung: 18. Definitive An:
fteflung cines Affiftenten bei dev MagiftratsRegiftratur; 19. Definitive
Ynitellung dreter Polizei-Sergeanten; 20. Wabl eines ftellvertretenden
Rorfigenden fitv den 15. Armen-Bezivk.

J Maturiviffenfaftlicher BVevein. Jn der geftern al:
gehaltenen  ©igung  fprady jundchit Herr .Erinntbnunt‘ Dr.,
Sdmidt nber die Momentveridlitffe, twelde auf ber
Potédamer  Sterntoarte an ben 3u fral benuten

trag iiber bad Ausicheiden bes Beveind aus dem Besiuf 17a gur Cr-
butevung gelangen.  Fevner fteht auf der Tagesorduung die Aufnahme
bon 80 neuen Mitglicdern.

Die allfeitig

z. Jiweiter 3
evhobenen Stlagen iiber bie au hoben Mahngebithren fritens des
M tourden allgemein al8 igt anerfant und deshalb

Qahibosirh :

“befdlofjen, bavitber fowobl wie in Sadyen bev Mabhngebithren bet bev

Hundeftewer mit den andeven fommunalen Beveinen u bevathen
und bann bei dem Magiitrat vorftellig su mwevben, AlS Kuviofum
fourbe mitgetheilt, daf ein Handbefiper, twelder das Glitd Hatte, eine
LWohmung mit 400 ME. 11/, Jabhr lang leer ftehew u Haben, vom
Magiftrat jebt angegangen ift, WMiethsjteucr su gablen, da ev jedenfalls
nicht genug dagu gethan habe. Died Vorgehen wurde filr ebenfo unge:
redt gehalten, tie bie nidyt innegebaliene Vergiitung fitw leergeftandene
2ol und Bevanl bon 4B o bie frither Gejhititss
lofal waven, in berfelben Hihe wie leptere. Bemevfensiwerth ijt nody,
Dafp in erfterwahutem Falle ber Wivth polizeilid) angehalten worben ift,
bon Bievteljabr ju ievteljahr ben RNadieids ju
fithren, bap cv bemiiht gewefen, dad Logis gu vermicther. Diefe
Cade foll ebenfalls mit ben anbderen Veveinen belprodjen wevben. BVon
veridiedenen Seiten war angevegt tworben, einen Bevfddnerungdverein
fitv Den GSiiden ind Leben gu vufen, weil fuv biefen Stadttheil faft gar:
nichts gethan wiirbe. Der Plan fand lebhaften Beifall und foll tweiter
verfolgt twerden.

z. Der dritte ¥ le Wah bielt geftern
feine ovbentlicdhe Generalverfammiung ab. Aud dem Bor-
ftande {chieden nady bem Turnud aud bie Herven Having, Bredt
md Thuvm; lestere beiden twurben wieder- und dbie Herven Woll:
mann und Wiegand nengewihlt. Der Kaffenbeitand ijt ald ein
gimitiger su begeichnen; auf ber Sparfafie find 251,20 beponirt, wih-
tend nod) bie BVeitrige von 94 Mitglicdern eingusiehen fjind. Laut
Gieidyaftabericht bat der Vorftand bejchlofjen, fitr bie Mitglieder ein
Buveau ind Leben zu rufen, durd) welded denfelben iiber fiveitige
Redtdfragen unentgeltlich Ausfunft ertheilt wird; in Ausnahmefillen
ftebt Den Mitglicdern ein exfabhrener .‘er)l«jb:iﬂuuf? sur Seite, welder
gewdhnlidhe Anfragen cbenfalld obne Gntgelt, Klagen aber nady bem
nicbvigiten Satie vevivitt,. — Hinfichtlih dev Vebauung bed Poft =
grundftitdd fam nebenm ben bisher evbrterten Projeften itber ben
Ynfauf bdeffelben ober Audtauic feitens ded Magiftratd mit einem
anberen Grundititd al8 newe Jdee bie Auffithrang von Propylden jur
©pradie, twelde unter Grvidtung cined fagadenprichtigen Gebaudes
auf eifernen Pieilern die Pafage volljtandig frei laffen. Als Pojthof,
weldher  ben Fubrparf aufnimmt, wave bad Sdod)’ide und
Mori'idhe Srunditiid in der grofen Steinjtvaie 3u verwenden und
durdh) einen Propylienban mit bem te in einer Front und
pireft 3u verbinben. E8 tourde allgemein ber Wunjd) ausgeiproden,
bafs biefes newe Projeft von Seiten ber betheiligten Kveife nidht aus
den Augen gelaffen werden mbge. — Juv Borbereitung ve8 Sedan:
feftes, twelded der Wevein mit dem Kriegerverein ,Eermania” ju-
fammen feiern wit, tourde ein Komitee von 7 Mitglicbern gewahit
}l:;b k‘rie Deier auf den 31. Augujt, den Sonntag vor dem Sedanfefte,
eftgefetit.

* Bictoria:Theater. Dad Verliner Parodie:Theater:Enfemble
fdpeidet nicht von Halle, ofue feinem reidhhaltigen Programm nod
et Nobvitdten cinguveibien, welde den qroften Betfall finden bditrften.
@8 {ind bies das romifhe Tvauerfoiel: ,Caracalla in Galla”
pon Tvaugott Tvauerflofi und die pavodiftifhe Gefangspofje: ,Eafé
Sounenaufgang” von Erhard Glaubimann. Da anferdem nody die
italienijde Salatoper: ,Gioconda” und auf aligemeined Verlangen :
LSDie Ghre?, alio vier Stitde an einem Abend in Scene geben, fo
Dditrfte an diefen drei leyten (iajtipiclabenden, weldye unabend in
Folge bed Gaftipieled in Leipzia durd) das einmalige Auftveten dev be=
vithmten Tyroler-Rarnthner Col Singergeielidaft Juling Har
mann (vier Damen, drei unterbrodjen toerden, die B
theiligung ded Rublifums_eine fehr vege fein.

* Ber Der & cher Fricdrid) Graul von hier
Bat fich am 8. Marg aus jeiner Wohnuig Vartindgafie d entfernt und
it itber feinen ufenthalt bis jett nidhts befannt geworden. Man
fann wohl annehmen, daf ihur ivgend cin Unglit gugeftofen tit.

b. @ciftedqeftdrt.  Der elfidhrige Sobhn des Schneidermeifterd
<. von bier, weldher in lept verfchiedene Handlungen vorge:
nommen, die_auf Geiftes jchliefien lajfen, mufite geftevn leider
ju ftrenger Veobachtung in die Diefige Jrvenflinif eingeliefert werden.

-+ GutsverFani. Das 2!y Stunden von bier entfernte Ritter:
ut RMeinsddovf bei Neufer, 1200 Movgen grof, nebit 4 Antheilen
er Buderfabrif Qanbdsberg ift fet fitr 1!/5 Million Mart in ben Be-

vhotographifchen Appavaten angebradt find. — Weiter hob Herr Privat:
dogent Dr. M Le auf Grund der vom ihm in Gemeinjdaft mit Hevrn
Wajferbaumeifter S dh e & untevhalb von Edunern an der Saale
angeftellten Beobachtungen bervor, dap €8 falich fei, ohne weiteres aus
ben Pegelftanden auf die Waffermengen bev ’ﬁ“lf!e npcr gav au bie
Ricverjchlagsmengen dev Gegend 1und damit auf bie Himatilchpen Bers
Biltniffe derfelben iiberhaupt su fehliefen. —— Herr Prof. D, Kivdhner:
feipyig, der frithere jivcite Qeveindoerfiende, fritifi te dann bn’lmxt
vielfad) gebirte Forderung bes Genujfes von ftevilifivter Mild,
b. b von Dild), in welder die etwa in ibr enthaitenen frantheits:
erregenden Seime durd) Grhiten auf tweit mehr ald 100 (\}mig getobet
jind., Der Reduner erbrierte aunichit, ob 3 ywedmifiq fei, bie Gttry
lifirung voraunchmen, befprac) bagu die perfdbiebenen Giruppen ber in
der Mild) auftretenden Bazillen und hob Hervor, Dafy unter diefen bdie
frantheitservegenben, fo die ber Tuberfulofe, ded Typhus . f. 1. €8
feten, weldye man dburd) dbie Stevilifivung ﬁb(bbtt}l wollte; gang bejon:
bere Gefabr febe man in Dem evfigenannten Vazilug fiix den die Mildh
geniegenden Menjchen, indem man die Tuberfulofe des Menfdhen und
bie be8 Rinbdes als iventifd) betvachte und Die liebertragung dev Krant:
beit auf gefunbe Menfchen durd) Genu der Mildh franfer Thieve bes
fiivdite. Yus diefer Furdht fei fogar sutweilen die Vehauptung cvivadfen,
dafy buvd) die grofen Molfeveien, in Denen Mildy lfxm(fq' und gefunbder
Thiere gemifcht, gum Verfauf gelange, werde die ‘.‘Iumrbum@qgml)'r
erhdbt; durd RProf. Vollinger in Mimchen fet jedoc) bie Daltlojigleit
biejer Vehauptung nachgerwieen, tndem devielbe gefunden babe, daj
bie Anjtedungsfanigleit dev Mildh franfer Thieve auf gejunde Thieve
qan verfdinbet, wenn biefe Mild) mur mit dem leidyen Qunuturgt
von MNileh, welde frei von Tuberfel -RKeimen ‘xﬁ, permijdht wivd; bdie
Ginvidytung der Molfevei ift alfo auch von fanittiver Bedeutung. Wenn
jwar der Genufi bon frevilifivter Milch, die bis sum Konfum in ge:
\dloffenen Gefafen von dem Luftsutvitt und bamit ber erneuten Jn:
feftion burch Pilsfeime aufbewaprt ift, tmni:blcusmn‘m erfdeint, fo
liegt bagegen in bem Genuf fevilifivter, jedod) bamn ber Lujt aus:
elefter ﬂﬁi!d; eine grofieve Gefabr ald in btm_@gmm nlu!)l ftevilificter
ild, inbem fenermafen in_jene b ( e
Pilge fich viel ftdrfer entiwidfeln_ald in Ddiefer. Die allgemeine Gin=
filbrung ber Sterilifation et Mild), wie eine AltiensGefelidhaft i
Berlin fe feit furgem anftrebt, titrbe fiir Die m:nfh[d;r E‘Jhld)m(!:t!):
fthaft bon Wortheil fein, indem dabdurdh bie MMdglichleit geboten mwive,
bie ildh Tangeve Seit aufjubervabren und fo bem Bedarf beffer ent:
fprechen au fonnen; jedodh bdiivjte biefelbe wobl nidit fobald su ers
marten fein, da die fteilifivte Mild) fvie Die aus I[)}‘ gemonneite Butter
im Gefdymad von nidyt gefodhter Mild) und der aus bltfl’f’ getoonnenen
Butter abiweichen, twaé mandent § tfumente n}d)t‘bmqnm ‘_bm'fxc;
auBerbem twoird in Berlin fiv ftevilifivie Mild) 6 f‘.)i"ppug fll¥ D08
Qiter mebr al8 fiir gewohnliche Mild) verlangt, 1Wwasd fite ben Abialy
der erfteren bann doch auch wefentlid) hindbernd s Lﬂe‘lv‘mﬁt fallen
biivfte, fo daf e einftweilen wobl wie bisher nur bei ber Bevivendung
ber ftevilifivten Mild) al8 Sindernahrung bleiben wird. 4
= fiiondfefte. Der Tag ded linbliden :}ﬂ:hwnﬁfﬁtes ift
nun auf Freitag nadbfter Wode feftgefeht. Die Feier findet auf Schrd:
Ders Weinberge flatt, welder vom Norben wie vom Siiden ber Stabt
aus gleidy leicht gu evveichen ift. Der Tag Ponute nickt eber feftgefeht
toerben, tweil ber filv bas Fejt in Ausfidt genommene Hauptrediter
Miffionsjuperintendent Knothe aus My'hane in ‘Jlarbn‘m\ﬁnan,
Giibafrifa, erft vor cinigen Tag» in Guropa angefommen ift,' Sn
Diefer TWodje roird Superintendent Snothe in G 1benai wnd in Blong:
borf, in nadfter auf dem Beterdbhevge und in Woldburg redei.
ufierbem twerben nmod) Neben Balten Maftor Knuth von hier und
Paftor Arndt von Gisdorf. Fitr bas ftadtifde Miffionsfeft,

fib bes Perrn Domainenpichter Bicler in Wahlip bei Nienburg

Gevidyts - Jeitung,

Halfe, 12. Juni. Nothsudt, Kinbedmord, Ur:
fundenfalidung) Jn ber gefirigen Sibung fourde verhandelt
qegen Den 22jibrigen Avbetter farl Kronberg gen. Ofterloh, ben
18jdbrigen Avbeiter Larl £ L ev und ben 2Sjahrigen Arbeiter Karl
Herrmann aus Horla bei Wippra, Die Anflage lautete auf ver:
juchte Nothaudit in 3 Faden, wiffentliche Hitfeleijtung dagu, thatlicde
Beleidigung und verjuchte Nothzudt in 2 Fallen. Die unter Ausiciuf
per Derjentlicyfeit gefithrte Berhandlung ergab, baf die Angeflagten
jener Bevbrecdhen nicht ichuldig evactet, Dingegen wegen thitlicher Be:
Teidigung wnd gemeinichaftlicher vorfiblicher Korperverlesung ju 6 refp.
4 und 1 Monat Gefingnip vevurtheilt wurben. — Jn ber Heutigen
Gitung logen Anflagen vor gegen 1) bie unbverehel. Selma Bobhme
aus Pergisdorf tegen Kinbesmord, 2) den 62jihrigen Avbeiter Job.
Sarl Bogler aud Nolmegt wegen fdwerer U i ber=

alfen Jdllew und unter  Bubilligung mildernder Umitinde. —
B, wwrde wegen fdyverer Urfundenfdlidung (Falidung ber Papiere,
um ber Diftmar unbd beven Stinde eine Rente zu fidhern) in Jdeal:
Goneurveny mit vevjuchtem Betvug (Ginveichung bevielben bei ber mme
fdafts:Berujs-Genofjenicdhaft) wund wegen 1 fundenfilidy
ung in Jveal = cveny mit Perfonenft = Berind (falidye
Geburtsangabe vor bdem Standesbeamten in Hergisdor) u 1 Jabhr
6 Monaten Gefangnif verurtheilt.

@elegramme und lefste Padyridyten.
Privattelegramme de ,General-Auzeiger.”

h. Feanfinet a/9N., 13. Juni, 9 1hr 26 Min. BVorm. (Teles
gramm unfered Kovveipondenten) Der Berl. Kovrefponbent
bev Fuff. Btg. meldet Detvefid bed8 Schidialsd dev neuen Militdrs
vorlage, die Annahme dev Vorlage fei mit Hilfe bed Eentrumd ge:
ficgert. Ronfervative und RNationallibevale witvben gefdilofigh fitr bre
Borlage, Freifinn, Soialiften und Volfspartei gefdloffen gegen bdie-
felbe fiimmen. Die Stinunen ded Centrums feien gefpalten.

E Amijterdam, 13, Juni, 11 Uhr 20 Nin. Vorm. (Telegramm
unfereg Rovrejpondenten) Die Criofinung der Hierfelbft in biefem
Jabre. ftattfinbenden internationalen Audftellung filr Rettungs:
wefen ift fitr den nidyften Montag feftgefeist.

4+ Lemberg, 13. Juui, 9 Uhr 16 Min. BVorm. (Telegramm
unfered Sfovrefpondenten) Jn einem zumneift pon Juben
bervohuten Stadtdhen in Litthauen hoben antifemitifde Tua
multe ftattgefunden. Betrunfene Bauern ft il v m t en Juden gehbrige
Sauf: undb Branntweinldden und ridhteten grofe Vertwiiftungen
on.  Bahlveidhe Poligiften und jitdifde Kaufleute wurber
berwundet.

V" Belgrad, 13. Juni, 8 Uhr 45 Min. Vorm. (Telegramm
unfered Kovrefponbdenten) Die Grregung unter der Bes
pdlferung widit, da geftern wei mit Shweinen belabene Sdiffe
von Gemlin juriidgewicfen wurden. Die Regierung berdth einen
Proteft gegen die vermeintlidhe Berlepung der Gefundheit8lommiffior
ober eventuelle Gegenmafregeln

A &ofia, 13. Juni, 7 Uhr 80 Min. Vorm. (T elegramm
unfered Stovvejpondenten) Der GChefarst der Avmee, Dr.
Mivfow twurbe wegen Theilnahme an dber Affaire Paniga
abgefet wnd in Unterfudungshaft gebradt. Gine gleide
DMafregel wird gegen ben Oberften Kifmot eingeleitet.

-ri- ow, 18. Juni, 10 Uhr 20 Min. Borm. (T elegramm
unferes Kovvefpondenten). 3Jn parlamentaviihen Kveifen
geht bad Geritdht von eimer Gnde Jult ftattfindenden Sujammen:
funit jwifden Kalnofy, Caprivi und Cridypi.

P. Qoudon, 13, Juni, 10 Uhr 46 Min. Borm. (Telegramm
unjeved Kovvefpondenten). Die Demijiion bed Polizeidiz
reftor8 Monvoe (jiehe Heutige Lonboner Korvefpondens. D. Reb.) bat
bie Polizetmannfdiafien fehr evvegt. Der Ausbrud) eined Stveits
Dev Poliziften ift wahrideinlich.

= Peterdburg, 13. Juni, 8 Uhr Borm. (Telegramm unjeres
Sovrefpondenten). Die bevorftehende Auflegung der neuen Obligas
tionen der grofen rufiifden Cifenbahngefellidaft er=
folgt im Bevein mit hiefigen Banfen nur in England und Holland.
Das Angebot der Vanfgruppe ift gejtern vom Bevwaltungdrath der
groBen ruffifhen Gifendabugeielidhait angenommen worben und wird
heute bem Finanyminifter jur Genchmigung unterbreitet.

= PeterSbury, 13, Juni, 10 Uhr 50 Min. BVorm. (Telegramm
unfered forvefpondenten.) Die Nadyricht, baf der Anfdlugban
an bie Bredlau-Warfdauer Gijenbahn auf ruffijder Scite ge-
plant und zu Stande fommen wird, fann id) an der Hand fidjeviter
Jnformationen als unviditig begeidinen.

* &t Gtienne, 12. Juni. Wie berlautet, ift in der BVertvaltung
ber Staatdwaffenfabri? focben ein grofavtiger Betrug
entbect worden. Bedeutende Unteridhlagungen follen feit lingever Reit
ftattgefunden Haben. Gin mit Lieferungen beauftragter Angefteliter
bev Fabrif, der entlaffen rorden, habe Rechnungsdfalichungen durd) fehr
Hohe Beamte sur Angeige gebvadyt. Die Angelegenbeit fei bereitd bem
Geridht dibergeben worden.

* Qondon, 12. Juni. Der Unterftaatsiefretir Ferguifon er
flavte im Unterhaus, Portugal habe den gemeinidhafilichen Boridlag Cng-
lands und der Veveinigten Staaten, die Frage der Delagoa:
Gifenbahn einem Sdiedsiprude gu untevbreiten, im Pringipe ange
nommel.

— Der engliife Dampfer ,Hondo”. mit 60,000 RKiften
Petroleum fiiv Sitdbamerita belaben, ift in Netoyorf total aufge:
brannt

fuchten Betrugs, intelleftueler Urfundenfilidung und Perjonenjtands:
peranderung. Die B. batte, wibrend fie als Dienftmibdhen in Cis:
Ieben in ©tellung tvav, auf einem Abort geboven und dasd Kind duedy
bie Brille in den Koth fallen lafien, aus dem fie es bald davauf, ald
die Sache entdec’t worden, mit einer Miftgabel herauszuholen vevan:
lafit worden tav, ZTagd darauf ijt dag Kind an Lungenldbmung ge:
ftorben, welde durd) die infolge der uferen Vevlehungen (tiefe Hautz
abfdiefung durd) die Gabel und Gegenfallen gegen bie Bretter bed
borted) eingetretene bevminderte Athnungsfabigfeit vevanlafit rorben.
Unter Annahme milbernder Umitinde ward bre Vohme ju 2 Jahren
Gefangnily vevurtheilt. — Der Angeflagte Bogler ftand auf dem
Berguevier in Gisleben als Pievdetveider in Avbeit und bhatte bierbei
eine Bevlehung bavon getvagen, twelde feine Aufnapme in bas Kranfen:
Bausd au Dettitedt gur Folge batte. Da_er i biefem vom 30. Miivy
big 7. Juli ugebradit batte und bie Mdglichteit vorlag, daf er alfo
{iber 18 Wodhen frant fein wiirde, in weldem ﬁnllt‘bmm bie Unfall:
Berfiderung eingugreifen haben toiirde, beauftragte ibn ber Thi

e ald Mnternehmer und fein Vrobberr, die nothigen Bap

veichen, damit ev und feine Familie etner ettva ausjugahlenden

nidit vevlutig gingen. Bogler lieR bie Papiere durd feine 1
unebelidhe Toditer dahin tragen.  Der LBorftand ber K

* Ghrifti 12. Quni. Die Hier ftattgehabte Cifenbahn:
Sonfeveny ift heute durd) Unterzeichmung ber Protofolle gefdhloffen
worben.  Die nichite Konfereny findet im Frithjahr n. J. in Ham-
buvg ftatt,

* Romw, 12. Juni. Dev Hevifale Deputivte Todcanell, bisher
im Parlament einer dev eifrigiten Borfampfer dev Anbinger bed Papft=
thums, verdfientlicdht eine Brofdiive, worin ev fih vom Batifan
lo8fagt. — Der ,Covrieve della Sera”s ein Ovgan der gemipigten
fontjervativen Rartei, befpricht in einem Qeitartifel die weuen Militar:
projefte in Deutidland und Oejterveih. Dasd Blatt fitchtet,
aud) Jtalien toerde 3uv Des Beifpield
fein, allein die wirtbidaftliche Lage ded Lanbdes geftatte abfolut feine
weitere Steigerung dev  Ritf ; bie. italienifdhen & dnner
mbgen diefen bedenflichen Buftand, ber nidht andauern foune, ernitlid
ind Auge faffen. — Die Familie Cridpis veift Gnde biefes
Monatd nach Karlsbad. '« Cridpi felbft folgt bahin nad) bem SdHluf
ber RKammer.

Berufs - Genoffenidiaft fah) aber fogleidy, dafp auf bem eingeveiditen
Sraujdhein avge Falfdungen vorgenomunen ivaven. Bogler hatte
auf dem Sdeine, bder wnterm 18, Juni 1889 von bey ©t. Ulvici =
Gemeinde  ausgejtellt war, fein Alter von 18',‘glm 20y und
pas Alter feiner Ghefran von 211 in 201, umgeiudert; aupers
Dewr ben Namen feiner imgwifden veritorbenen Ehefrau m_xG\'n_bn'g und
ben. feiner Goncubine Luife Dittmar als feine ridtige Frau eingeidvicven,
ferner einen beigelegten Tauficein feiner Todyter Pauline, Johanna,
Wilhelmine 1876 geboven, in Paul, Joban, Wilhelm geboren 1878
wmgedndbert, Die britte Filidung beging ev Ddamit, dafy er am
6. YApvil 1885 vor bem Standesbeamten in {vcr;lpé'bmf die am 2. April
erfolgte Geburt cines Sobned von feiner redytindfigen Ghefrau gebovene
Dittmar anmeldete und eintragen liek, wibrend €8 ein witehelidyes Lind
mar. An der pamen Gejchichte war aber fein wahres Wort, Denn die
evite Frau Ded Angellagten ift beveits verjtorben und ev Lebt feit 17 Jah-
ren mit der unvevehelidhten D. in 1 v Epe. bg}hﬂ wihrend dev
Bovunterfudyung behauptet V.. mit bi ftanbesgemip getvaut su fein
unb gab bie Orte Winmelburg, Buvg O. TMagdeburg }:ub Burgdrner
an, wo Died eriolgt fei. Dicje Angaben rwaven Myummdv falidy,
und ¢ tar nur wahy, dafi er vor vielen Jahren mit ber Dittnwar
um 6ttnllbcéamt gegangen, bdad Aujgebot ju Deftellen, bdaf fie aber

weldes in i abre in ber Domlivde gefeiert wird, ift ug}'l&nfig
Die ?rtf’temﬂn:g:“ia &unuff i Auaficht bie Dat
Superintendent Braun ju Garow bei @ﬂr‘mb(n sugefagt.

* Berein Strieger s
morgen, b

n ber fitr
foll ein Ans

feiem, teil ein Seuge betrunfen getvefeit, :1[“91 in ber
# inige 0

Hrondel nud Uerkehr,

Mehibirienvercin 3n Halle a. S., 12. Juni 1890. Prelfe
per 100 Kg. netto: K Auszug ML, 32,00: 7,50—
enmehl 0 26,50—27.00; Roggenmehl 0 24,50 —

28,00 ; e Rogger
mehl 01 23,50—24; Futtermebl 15,00 ; Rogoentleie 11,005 WeienTleie
f ; Haidemehl 82,00

10,00; Weizenidhale 1.
Berliner Virje,
Freitag, 13, Juni.
Anfangslourfe.
Bodhum, Gu. « o
Hibernia .
Marier

Srebit
Jramgofen . o
Lombavben. . . . .
Disconto:Commandit .
Darmftidter Banf
Dresdencr Banf .
DHanbdeldgefetlidiaft
Stationalbanf . D.. ,
%ntmmlimmle Bant
ovtmunbder lnion . .

167,50
165,10

Glbethal . . .

(Sotthardtbahn. .
Waridau-Wien . .
9lordd. Llopd . . .
4% Ungatn . . .
Ruifijde Noten . .

2 235,25

utigen B b verjudite der einige fige, um
2:?::&:«3 a8 evichmwerenbe Dioment dev Urfunbenfilidhung illujorif

ju maden. Die  Geidpwovenen  fovaden bas  Sduldig in

i : ‘lr;lbcu;: ftill. - '
Mitgetheilt von £ Shonlidt, Banfaeidift, Halle a. €.
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Hctel-vebernahme.

Einem gechrten Publikum von Halle und Umgegend hiermit die ergebene Anzeige, dass ich mit heutigem Tage das

Hotel sWettiner l-lof“§

Magdeburgerstrasse 1id
Gvernommen habe und bestrebt sein werde, die mich beehrenden Giiste in jeder Bezichung zufrieden zu stellen.
ff. Mittagstisch in . und /: Portionen nach Wahl.
Ausschank des beliebten Hiirnerbriu (Ansbach).

Hochachtungsvoll

Halle a. S., 14. Jani 1890,

Carl Illing,

langjiihriger Oberkellner im Hotel ,,Stadt l‘relberg“ zu Lelpzig.

ojolololololololololololoflololololololololololololol0]

INur eigene Fabrikate.

& Koffer- und Reiseutensilien-Fabrik
C. Abelmann Sohn, Halle a. S.

Verkanfslokal: Gr. Steinfivafe S.

Snar- 1. Vorschussbank Halle a. S

Wir lisen die am 1. Juli a. . filligen Coupons von
Meininger 4°. Hypoth.-Bank-Pfandbriefen
Hamburger Hypoth.-Bank-Pfandbriefen
Pommerschen Hypoth.-Bank-Pfandbriefen
Preussischen Boden-Credit-Bank-Pfandbriefen
Preussischen Hypoth. Versich. Act. Ges.-Certificaten
bereits vom 15. ds. Mts. ab kostenfrei an unserer Casse ein.

Zam spesenfreien Verkaul obiger Plandbriefe halten wir uns bestens empfohlen.

Ratftesende Firmen theiten ergebent mit, bah an SONN- UND Fefttagen Nach-

mittags vou 2 Uhr ab o ecsarnsiotare sis

Mitte September gejdhlofjen find.

B. B. Achilles.

Gebr. Gruneberg. Hempelmann & Krause.

C. P. Heynemann. Leonhardt & Schlesinger. A.L. Miiller & Co.

Julius Winger.

G. Apel Nachf,, Inh. Joh. u. Carl Hille,

Glas- und Porzellanwaaren-Handlung,
DHalle a. 5, Gr. Wirkerfe., ueben dew Framjishaner,

Balten gur bevortehenden Sommer:Saifon ihr Lager in

Seideln, Flaschen ete.

Beftend empfohlen.

BHobenlobhe'jche Suppencinlagen.

Hohenlohe'sche Hafergriitzo o setheulide b s
“Ohenlohe,sﬁhes “ﬂfermehl : Befted Rindernahrungdmittel.
Hohenlohe'scher GriinkerngrieS | wue see vorsiguisiten wnd
Hohenlohe’sches Griinkernmehl [  Tomodiettciion Suppen.
Hohenlohe'sches Erbsenmehl
Hohenlohe’sches Linsenmehl
Hohenlohe'sches Bohnepmehl

in 156 Pinuten volljtandig fer:

Tohenlohe’sches GerstenschleimmeNl tisen Sateim und ene tesitie,

o t xbloanm{mhe‘,uweh‘uzmb
Hohenlohe’sches Reismehl st PbernatEunghs
Hohenlohe'scher Kaisersuppengries byt aussmign o
Ho]w“lohe hﬁhe Jllllt‘lllle aus den bejten \md)mhuu(cm und W
Hohenlohe'sche Reis-Julienne | egem thess Bodiinen @
Hohenlohe’sche TﬂplOtﬂ -Julienme [ mods vie beachr

: 3u haben bei: FRRIE i
@. Ofivald, Geiftitraie, A !ug:rmanu Steinitraje, Leipz. Kaffeclagere
erm?mmsc’ AWilh, Lerm, Fricdridsplag, Ernit acusldh Qnmmumaﬁ:
Bernh. Varth, K1 Ulridivage, Wdolf Doene, Leipjigeritr.,

3u 2uppen und Gemiifen
von Hohem Ndbriverthe.

gewidyfen, eine jehr beliebte Suppe.

= pon Werbinden,
- von natirliden n. Hinjtl.
3elz | Majfiven, Jahnzichen, Plombiven .

Feinsten Astrach. Caviar,
Neue Malta-Kartoffeln,
Feinste Islinder Fettheringe,
Prima nene Bratheringe,
Fliessendfett. gor. Rheinlachs,
Aecht Brabauter Sardellen,
Frisches Rehwild,
Aecht Christiania-Anchovis,
Braunschw. u, Goth. Cerveiat-
wuarst,
Aal in Gelee empfing

% Wilh. Schubert,

M Gr. Stein- u. Gr. Ulrichstr.-Ecke.

Albert Hampe,
Iuckerwaaren- n. Honigkuchen-Fabrik,
Halle 0. S,, K1 Whallitr. 6 u. 6,
empfiehlt fite Wiederverkinfer feine
vorgiigliden Fabrifate gu billigften
Sefretare, Sdyrante, Tifdye, Wajdy-
tiiche, Bettitellen it Bobm und Ma:
tragen, K

RSO EaEIRIRS

Fiiv Widynerinnen !

guhmumms wit md ohne ff. Bank,

Wiifdyecimer um Wirmen der Kinderwiifdye,

WarmAalden in Rupfer, Meffing und Jink,

Mildpwiarmer, Spivituslampen,

Hadytlampen fiir Petrolenm wd fiir Riibil,

Bimmer-Clofets, gerndlos, md Gtedibedien
empfiehlt billigft

Moritz Konig, fulce. 5, "‘3{‘.,'"%“‘;“1“«5"

Fern-prechnnlehluss Nr. 492

Frische Walderdbeeren
. V-orllnder Gin-c, Enlen und Hahnchen
#f. cons, Ast

Prima grossgelochlen vollsafhgen Emmenthaler
Liebigs B - un Pf
mit h

ngels Backpulver, voller Ersatz fur frlsche Hefe.
Div. Limonaden, Essenzen u. Fruchtsiifte,

Gebr. Zorn.

)P LPPV 9930090 ® WQW“O“g
KFhiigeipumpen, ¢
Hof- und Kellerpumpen,

Jauchenpumpen, Gartenspritzen,
Gummi- u. Hanfschlduche in vorziigl. Qualitit,

?7 Bleirohre, Wasserleitungshahne.
,

Hecht & Koeppe

Fligely. Js@ipzig, hinter der neuen Birse.
1222222222 2 22 0 R 2252 T L2 22 227

5% Juc gel Seadiung! %

zi B itc ﬁclegctcheit, Bbillig wud gut su
¢ ¢ Launfenn. ESine Pavtic

Halbstiefeln v 5 Maf au

w1d verfchicdette Sovten

Tranen-, WMiddyen- aud Rinder-
Gtiefelu n, Sdjule

38 wnd unter dems Peibjtoftenpreis,

PYVIVIIIVVIIVIIVIVIYVY
9306000004608

vc:!anic 3

Kommoden in Nuibaunt, Birfe u. weiden
Holsern halt fets auf Lager u. empfiehlt

bt Bornh, Grunwald,
Tiidlermeiiter, ﬂntbbuuégnﬂc 7.

H. Richter.
lurdmlgrhul{t . Jnhuuumlm,

onigftrafie 18
embpfiehlt udy AU B?mdmum aller
dhivurgijden Hitlfsleijtunger, Anlegen
Syrdpfen, Segen
Bintegeln,

Musikalien.
Tinge, Goupletd, Gefinge, fowie
e faiten und Befi

al
theile liefert billigjt
Hermann Réder, Slnuii!bnngl@
oy . i fie T,

@eijtitrape, Ung. Rauendori, Reilitrade, Gujt. t)lﬁ»lummn, Konigdplag.

Scweizermiifle in Sadifen.
waf[rrlmlauﬁalt und  Klimatifdyer Curort

in herelidier Qage dev fidhi. Syweis.

Ermiissigte Preise bis Mitte Junl. ?
2 Befiger: hrbder.

Ayt : Dr, Mayerhausen,

@ unmimai= uxﬂ::"gn

befter Qual. billigit. Preisl. grat.
Rich. Freisleben, Dresden, Poftpl.
Scynell-Kurfus
in Damenfdyneiderei. ).rbr%m&ﬂBndnn
bei Anfertigung u& Ll
Minna Shmidt, Wudereritr. 19b.

Sager 3 raunten.
Nidht twic der getwdhn:

llllt u“d’ 2 Guﬁ[ ﬁml‘lmmg liche Andverfanf.
Lelpmgerstr Joh. Jajszycek, Le1pz1gerstr

Sdyuhmachermite,

m
Gefdhaffs=Erdffming. E

Hievdburd) zeige ergebenjt an, dak idh Heute in dem Haufe
Bwingerjtrafe 27, Gee der "uugcnmfn, ein

Colonial: nnd Material-Gefdiift

verbunden mit

Wein-, Tabak- wnd CigarrenHandlung
erbffne.
Durd) genaue Kenntnifp dicfer Brandjen bin idh im Stanbe, die
mid) Beehrenden mit nur guten Waaven u entfpredend bimgen
\L*rr:ﬂensgu bebienen, und Ditte um giitige Unterftitpung meines Unters
nehmen

Emil Haupt, 3wingerfr 27,

lamente
Oftafr
Die Fi
man_au
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9 n uf}
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wn c[wc

Sdusg
benn b
aud) u
bie ane
er Mo
fitr bie
2Abg
bie ajri
crgeben
Sobalb
bin idy
. Ubg
die R«
D




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1890


